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Wie ein Puzzle mit tausend Teilen
Die Wilhelm-Orgel wird in der Kaufunger Stiftskirche wieder aufgebaut – Feier im Oktober

nehmen das schwere Teil in
Empfang.

Eine Woche wird es dau-
ern, alle Teile anzuliefern
und mit den Vorbereitungs-
arbeiten zu beginnen. Die
2000 Orgelpfeifen werden zu-
nächst im Kirchenschiff gela-
gert – sie müssen sich akkli-
matisieren. „Im Mai kann
dann die technische Montage
erfolgen“, erklärt Baumann
den weiteren zeitlichen Ab-
lauf. „Die Intonation und
Stimmung der Orgel dauert
circa sechs Wochen. Am 20.
Oktober soll die Orgel mit ei-
nem Gottesdienst und Fest-
programm eingeweiht wer-
den“, freut sich Bachmann.
Bis jetzt sind in das Sanie-
rungsprojekt über 200 000
Euro aus Spenden und För-
dergeld geflossen.

und niedrig ist, wurde eine fi-
ligran aussehende Hebebüh-
ne mit Handkurbel ausgelie-
hen.

Die Ausleger erscheinen
den Spezialisten nicht lang
genug und so wird kurzer-
hand eine Verlängerung ge-
bastelt und mit Spanngurten
an den beiden Gabeln befes-
tigt. Jetzt sollte es passen.
Zwölf starke Männerhände
sind nötig, um einen Blase-
balg auf das Gerät zu heben.
Langsam und vorsichtig wird
die Handkurbel betätigt und
das wertvolle Teil steigt in die
Höhe. Gute acht Meter sind
zu bewältigen und der Ausle-
ger kommt dabei leicht in
Schwingungen. Kurzer Stopp
– und weiter geht es. Auf der
Kaiserempore stehen schon
die Helfer, weisen ein und

Zum Gelingen dieses Vor-
habens trug die Firma Jehm-
lich aus Dresden bei, die sich
bereits in der sechsten Gene-
ration auf die Restaurierung
von Orgeln spezialisiert hat.
Fertig zum Einbau, nach drei-
jähriger Arbeit, war das wert-
volle Instrument schon län-
ger. „Allerdings wurde im
Sommer 2018 bei Arbeiten
an der Kaiserempore, auf
dem das Instrument aufge-
baut werden soll, Haus-
schwamm entdeckt – ein
Pilz, der Holz angreift und ab-
solutes Gift für die Holzstruk-
tur ist“, erklärt Bezirkskantor
Martin Baumann die Verzö-
gerung. Nach der Instandset-
zung der Empore konnte
dann endlich grünes Licht für
den Wiederaufbau gegeben
werden.

Tausende von Teilen, von
150 Kilo schweren Holzteilen
bis zu fingergroßen Orgel-
pfeifen liegen derzeit im Kir-
chenschiff der Stiftskirche. Es
sieht aus, wie ein riesiges
Puzzle und ein Außenstehen-
der kann sich kaum vorstel-
len, wie das alles zusammen-
passen soll. Alle Teile sind be-
schriftet, nummeriert und si-
cher verpackt. Wo was hinge-
hört, wissen nur die drei Mit-
arbeiter aus Dresden. Auf sie
hören die Helfer der evangeli-
schen Kirchengemeinde
Kaufungen, die tatkräftig mit
anpacken – schließlich sind
die Dresdener die Fachleute.

Die schwersten Teile, drei
circa 150 Kilo schwere Holz-
blasebälge, werden als Erstes
auf die Empore gehievt. Da
der Kircheneingang schmal
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Kaufungen – Die berühmte
Wilhelm-Orgel, benannt
nach ihrem Erbauer, die 1802
in die Stiftskirche in Ober-
kaufungen eingebaut wurde,
ist nach jahrelangen umfang-
reichen Sanierungsarbeiten
wieder nach Kaufungen zu-
rückgekehrt. Vor fast genau
fünf Jahren wurden sämtli-
che Orgelpfeifen und weitere
Teile der historischen Orgel
ausgebaut und zwischengela-
gert. Die Orgel musste saniert
werden und möglichst nah in
den Originalzustand versetzt
werden.

Zentimeterweise in die Höhe: Langsam und vorsichtig
wird einer der drei 150 Kilo schweren Blasebälge mit
der Handkurbel auf die Kaiserempore gehievt, auf der
die Helfer schon warten. FOTO: Lutz Herzog

Werden zunächst im Kirchenschiff gelagert: Die insge-
samt über 2000 Orgelpfeifen sind aus einer speziellen
Zink- und Bleilegierung hergestellt.

Kasseler Hersteller
Die Geschichte der Orgel geht
auf den aus einer Orgelbaufami-
lie stammenden Georg Peter
Wilhelm (1733-1806) zurück. Er
erlernte das Handwerk in Kassel.
1771 wurde er zum Hoforgel-
bauer und Stadtorganisten in
Kassel ernannt. Auch die soge-
nannte Wasserorgel im Oktogon
des Herkules im Bergpark Wil-
helmshöhe stammt aus seiner
Werkstatt. 1802 wurde die nach
ihm benannte Orgel für die
Stiftskirche fertiggestellt und
eingebaut. Nach mehreren In-
standsetzungs- und Restaurie-
rungsarbeiten fand die Orgel
1938 ihren Platz auf der Kaise-
rempore. Ein Abriss der Orgel
kam 2005 ins Gespräch, konnte
aber mit Hilfe von mehreren
Gutachten verhindert werden.
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HANDWÄSCHE
Teppich-Reinigung  nach persischer Tradition 
inkl. kostenlosem Abhol- und Bringservice.

n	100% ohne Chemie!
n	Teppichwäsche aller Art
n	Spezial-BIO-Schonwäsche
n	Flecken- und Geruchsentfernung
n	Rückfetten und imprägnieren
n	Spannen und scheren

REPARATUR
Reparatur und Restauration aller Art von Teppichen
durch Teppich-Fachexperten.
n	Teppichkanten erneuern
n	Teppichfransen erneuern
n	Teppiche verschmälern und  
	 verkürzen, Lochreparatur
n	Rissstellen beseitigen
n	Mottenschäden beseitigen
n	Restauration alter und antiker Stücke

35%
Rabatt 

auf alle 

Teppichreparaturen

GUTSCHEIN!
im Wert von
100,– E auf 
Bio-Wäsche
(bei Auftragerstellung 
ab 350,– E)

UNSER SERVICE
Wir bieten Ihnen als Spezial an:

n	 Fleckenentfernung und Reparatur von Löchern
n	 Beseitigen von Wasser- oder Brandschäden
n	 Aufbereitung von Haustierbissen- und Gerüchen
n	 Fransen-Ergänzungen und Anknüpfungen
n	 Restauration alter und antiker Stücke
n	 Verkleinerung von Teppichen (auf Wunsch)
n	 Freie Abholung und Anlieferung 
	 (bis zu 100 km)

„TEPPICHWÄSCHE  IST VERTRAUENSSACHE
TEPPICHREPARATUR IST MEISTERSACHE“

Unsere Reparatur-Dienstleistungen:
Reparatur und Restauration von:
Schäden durch Haustierbisse, Schäden an Kanten und Fransen, 
umgeknickte Spannkanten, Risse und Bruchstellen, Löcher sowie 
Mottenfraß und morsche Stellen.

Weitere Dienstleistungen:
Kanten neu erfassen, neue Fransen einziehen, Fusseln entfernen, 
Klopfen und Entsandung, Teppiche verschmälern und verkürzen.

Neue Teppich-Fransen
Fachmännische Reparatur bzw. Befestigung von Fransen.

Lederband gegen Einrollen
Einnähen oder komplette Erneuerung vom Lederband.

Teppich-Handwäsche
Bio Wäsche – Nach Rückgabe leuchten Ihre Teppiche wie neu.

Tel. 05652 9199439
Wir bringen schnellstmöglich Ihren Teppich kostenlos wieder zurück
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